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Warstein –DieKolpingsfamilie
Warstein-Hirschberg sammelt
am kommenden Samstag, 14.
Juni, in den Ortschaften War-
stein, Hirschberg und Suttrop
Altkleider, Schuhe, Heimtexti-
lien und Stoffspielwaren. Die
Sammelwaresolltebis9Uhran
den Straßenrand gelegt wer-
den. Sammeltüten liegen in
den Kirchen in Suttrop und
Hirschberg sowie der St. Pan-
kratiuskirche in Warstein, im
Bürgercenter der Stadt War-
stein und in verschiedenenGe-
schäften aus. Der Erlös der
Sammlungistfürdievielfältige
Arbeit des Kolpingwerkes be-
stimmt. Altkleidersäcke aus
Ortschaften, in denennicht ge-
sammelt wird, können am
kommenden Samstag zwi-
schen 11 und 12 Uhr an der Sau-
erlandhalle in Warstein abge-
geben werden. Wenn das Sam-
melgutbis13.30Uhrnichtabge-
holt wurde, kann man sich
unter der Telefonnummer
0175/4526881melden.

Kolping sammelt
Altkleider

und Schuhe

Niederbergheim – Am Diens-
tagnachmittag lüftete Domi-
nik Drath, seit Samstag neuer
König der St. Johannes-Schüt-
zenbruderschaft das Geheim-
nis,weranseinerSeitealsKöni-
gin regieren und sich mit ihm
amkommendenSamstagbeim
Festumzug der Bevölkerung
präsentieren wird: Es wird An-
gelinaTinkloh,Arbeitskollegin
desKönigs.Drathhattesicham
Samstag mit dem 244. Schuss
dieKönigswürde gesichert. Vor
zwei Jahren war er Jungschüt-
zenkönig in Niederbergheim,
2023 setzte er sich auch beim
Kreisschützenfest in Allagen
durch, ist daher amtierender
Kreisjungschützenkönig des
SauerländerSchützenbundes.

Angelina Tinkloh
wird Königin

Niederbergheim –Dasnächste
Seniorentreffen findet am
Dienstag, 17. Juni, ab 15 Uhr im
Tambourcorpsraum in Nieder-
bergheimstatt.Hierzusindalle
Senioren und Seniorinnen
herzlich eingeladen, um bei
KaffeeundhausgemachtenKu-
chen in geselliger Runde einen
schönen Nachmittag zu ver-
bringen. Das Organisations-
Team freut sich über zahlrei-
chesErscheinen.

Seniorentreff in
Niederbergheim

Donnerstag,12.Juni
WarsteinLive:19-22Uhrmit„Sicks
Pack“,VorplatzPankratiuskirche
Warstein.
DoKino: 20Uhr„EineMillionen
Minuten“,NeueAulaBelecke.
Sprengungen: zwischen9und13
Uhr,SteinbruchHoheLieth, Firma
Westkalk.

Freitag,13.Juni
Vorlesestunde für Kindergarten-
kinder ab4Jahren:15 -16Uhr,
StadtbüchereiWarstein,Gemeinde-
zentrum. (Anmeldung: info@stadt-
buecherei-warstein.de)
Schützenfest Niederbergheim:
17.30UhrSchützenhochamt,
Antoniuskapelle,18.30UhrGefalle-
nenehrungundGroßerZapfen-
streich,Kapelle,20UhrVogelschie-
ßen Jungschützenkönig,22Uhr
PartymitDJ.

Samstag,14.Juni
Kleidersammlung Kolpingsfami-
lie Warstein-Hirschberg: ab9Uhr
inWarstein,Hirschberg,Suttrop.
„Gartenträume“:11-18Uhr,
FamilieHeck,Rofuhr52,Sichtigvor.
Schützenfest Niederbergheim:14
UhrAbholenKönigspaarundJung-
schützenkönig,16UhrFestumzug,
Parade,anschließendKönigstanz,
Ehrungen,18UhrKindertanz,20
UhrPartymitDJ.
Öffentliche Stollenbunker-Be-
sichtigung:15Uhr,TreffenGelände
StütingsMühle.
Mitsingkonzert Mixed Voices:19
Uhr,NeueAulaBelecke.
Sprachcafé: „englisch“,Warsteiner
Europafreunde,16Uhr, Plückers
Hoff.

Sonntag,15.Juni
Naturparkführung „Mit allen
Sinnen“:10UhrabParkplatzHalle-
tal, Sauerlandstraße.Anmeldungbei
StefanBräutigam,Tel.0160/
2818832.
Schützenfest Niederbergheim:
10.30UhrKonzertmit Familienfrüh-
stück, Jubilarehrungen.
„Gartenträume“:11-18Uhr,
FamilieHeck,Rofuhr52,Sichtigvor;
FamilieAppelhoff, Sellerweg13,
Belecke.
Sommerkonzert:17UhrmitBläser-
quintett„EnsembleQuinton“,Alte
KircheWarstein.

Mittwoch,18.Juni
Klönbank: CaritaskonferenzBele-
cke,15 -16Uhr, Stadtbücherei
StütingsMühle.
Latschen und Tratschen“:15.15
Uhr, TreffenvorGemeindezentrum
Warstein.
DRK Blutspende:18-20.30Uhr,
SchützenhalleHirschberg.

Donnerstag,19.Juni
WarsteinLive:19-22Uhrmit
„Maniac“,VorplatzPankratiuskirche
Warstein.

KALENDER

Belecke – Knapp ein Jahr ist es
her, dass NRW-Ministerpräsi-
dentHendrikWüst zumersten
Spatenstich für den Infineon-
Neubau nach Belecke gekom-
men war, am Mittwochmittag
nahmen Vertreter des Unter-
nehmens mit Dr. Arne
Kohring,SprecherderBetriebs-
leitung in Belecke, an der Spit-
ze, des Projektentwicklers Gar-
be InstitutionalCapitalunddes
Bauunternehmers List den
Baufortschritt in Augenschein.
Das Ergebnis: „DasGebäude ist
schonordentlichgewachsen.“
Aber eswirdnochordentlich

weiter wachsen – „alle fünf,
sechs Wochen“, so Christian
Kaltefleiter-Jürgens (List), um
eine Etage. Bislang sieht man
die ersten beiden Stockwerke
des unterkellerten Gebäudes.
Insgesamtwerden es sechs, ge-
toppt von einer Photovoltaik-
Anlage auf einem Ständerbau-
werk sowie einer begehbaren
Grünfläche. Knapp 30 Meter
hochwird eswerdenunddann
Platzbieten für350Mitarbeiter
auf einer begehbaren Fläche
von circa 10000 Quadratme-
tern. „Wir sind aus allen Näh-
ten geplatzt“, sagt Dr. Arne
KohringüberdasPlatzproblem
des Unternehmens in Belecke,
dasunteranderemdenNeubau
nötigmacht.

Daswird sichdurchdenNeu-
bau ändern, der voraussicht-
lich im August 2026 fertigge-
stellt sein wird. Die Erweite-
rungbesondersder Flächen für
Entwicklungslabore, die mit
circa 1200 Quadratmetern Flä-
che den Schwerpunkt bilden,
ist wichtig für das Unterneh-
men, das sich im Bereich der
Halbleiterproduktionund -ent-
wicklung einem „massiven
WettbewerbsdruckausChina“,
so Kohring, ausgesetzt sieht.
Dem müsse man sich mit For-
schung und Entwicklung ent-
gegenstemmen. „Wir müssen
bei den Innovationen immer
eine Runde Vorsprung haben“,
erklärte der Sprecher der Be-

triebsleitung, „das ist unsere
einzige Chance, denn über die
Kostenkönnenwiresnichtma-
chen. Das geht nur über For-
schungundEntwicklung.“
Froh ist Dr. Arne Kohring,

dass Infineon mit Garbe einen
Projektentwickler gefunden
hat, der den Bau, für den die
Kosten immittleren zweistelli-
gen Millionenbereich liegen,
verwirklicht. „Wir werden das
Gebäude mieten, aber es wird
komplett nach unseren Vor-
stellungen gebaut“, beschreibt
KohringdieZusammenarbeit.
Innovativ wie Infineon als

Unternehmen selbst ist auch
die Bauweise. Es wurde die
Holz-Hybrid-Bauweise ge-

wählt, durch diemöglichst viel
Beton durch den natürlichen
Baustoff ersetzt werden soll,
der eine deutlich bessere CO2-
Bilanz aufweist. Projektent-
wickler Garbe weist viel Erfah-
rungmit Holz aus, baut gerade
in Hamburg Deutschlands
höchstes Wohngebäude in
Holzbauweise. Auf 65 Metern
werden insgesamt 5500 Kubik-
meter Nadelholz verbaut und
damit rund 3520 Tonnen CO2

eingespart gegenüber einem
konventionell errichteten Ge-
bäude. „Die für den Bau benö-
tigte Holzmenge wächst in
Deutschlandinnur23Minuten
nach“, so Garbe-Bauleiterin
KlaudiaDrensla.
AufdemDachwirdzudemei-

ne große Photovoltaik-Anlage
zur Selbstversorgung mit
Strominstalliert.„Derwirdvon
uns selbst komplett genutzt
werden“, erklärt Christian
Paul, Leiter Facility Manage-
mentamStandortBelecke.
ImGebäudeselbstwirdesne-

benBürosundLaborenauchei-
ne Kantine für etwa 100 Mitar-
beiter geben. Auch dort wird
vielmitHolzgearbeitet,umdie
Aufenthaltsqualität dort zu er-
höhen. Zur Arbeitserleichte-
rung wird es vom Erdgeschoss
bis zur fünften Etage eine Mi-
schung aus Lager und Aufzug
geben, über die Materialien di-
rekt zum nötigen Arbeitsplatz
geliefertwerdenkönnen.
Repräsentativ gestaltet wer-

den soll der Empfangsbereich,
der künftig die klassische
Werkspforte ersetzen soll. Er
soll wie die offene Galerie und
ein Showroom auch rein op-
tisch einen modernen und in-
novativenEindruckvermitteln
– und auch dafür sorgen, die
Standortattraktivität für künf-
tigeMitarbeiterzuerhöhen.

JENS HIPPE

„Ordentlich gewachsen“
Baustellenbesichtigung bei Infineon-Neubau

Zufrieden mit dem Baufortschritt: (von links) Christian Kaltefleiter-Jürgens (Projektleiter List Bau Bielefeld GmbH & Co. KG),
Klaudia Drensla (Bauleiterin Garbe Immobilien-Projekte GmbH), Michael Kesten (Projektleiter Infineon Technologies AG), Arne
Kohring(Sprecher der Infineon-Betriebsleitung), Daniel Schumacher (Projektleiter Garbe), Matthias Sossner (Projektleiter List),
Christian Paul (Leiter Facility Management Infineon) sowie Alexandra Frohn (Geschäftsführerin Garbe Projektentwicklung
NRW GmbH). JENS HIPPE

So soll der Neubau mit sieben Geschossen inklusive Kellergeschoss nach seiner Fertigstellung,
die für August 2026 geplant ist, aussehen. PRO ARCHITEKTEN

An dieser Stelle wird später einmal eine Treppe in die oberen
Geschosse führen. JENS HIPPE

” Wir müssen bei
den Innovationen
immer eine Runde
Vorsprung haben.

Dr. Arne Kohring, Sprecher der
Betriebsleitung Infineon

Technologies AG

Belecke – In der Nacht auf
Dienstag, 10. Juni, gelangten
Unbekannte auf das zum Teil
ungeschützte Firmengelände
einer Recyclingfirma am Wal-
ter-Rathenau-Ring. Der Tatzeit-
raum könne etwa zwischen
Mitternacht und 9 Uhr einge-
grenzt werden, so die Polizei.
Von einer Lagerstelle werden
Kupferkabel imWertvonweni-
gen tausend Euro entwendet.
Des Weiteren wurden aus ei-
nem auf dem Firmengelände
stehenden Container eine un-
bekannteMengeanComputer-
teilen gestohlen. Wie die Täter
dasDiebesgutvomTatorttrans-
portierten, ist Gegenstand der
polizeilichen Ermittlungen.
Zeugen, die Hinweise zur Tat
geben können, werden gebe-
ten, sich bei der Polizei inWar-
stein unter der Telefonnum-
mer02902/91000zumelden.

Diebe stehlen
Kupferkabel und

Computerteile

Warstein – Aufgrund eines
Software-Updates bleiben die
Stadtkasse und das Sachgebiet
Steuern, Abfall der Stadt am
Freitag, 20. Juni, geschlossen
undsindauchnichttelefonisch
erreichbar.AbMontag,23. Juni,
sind beide Sachgebiete wieder
erreichbar. „Wir bittenumVer-
ständnis für diese notwendige
Maßnahme und empfehlen,
Anliegen idealerweise bis zum
17. Juni zu erledigen oder nach
den Updates“, so Henrik Scho-
maker, Leiter des Sachgebiets
Stadtkasse. Er verweist darauf,
dassdieDienststellenderStadt-
verwaltung mittwochs für den
allgemeinen Publikumsver-
kehrgeschlossensind–Gesprä-
che sind dann nur nach Ter-
minvereinbarung möglich –
und am Donnerstag, 19. Juni,
derFeiertagFronleichnamist.

Stadtkasse
geschlossen


